
Omeltschsiiko,

teoipetalui aui ciütm Sudeiiladuu getroLknel waren, bi^wi^öen, d&ss

^680 in lokliem ZoBttwIe miter Eiiiwtrkuog der Dimpfe UiierijKlier

Ode schwerer abBterbeo» alt in nonuüem Zustande.

Olei Cioaamomi . .

OM Foraleull . , .

Olei LavendulM . .

Olli CujQphyUomm .

OUi Thymi . . . .

Oiei McutLad pip. .

01«i AaUi ....
Ot«i Myrti hbp. . .

Ol«i MentbM crUp.

Olti Banlypti Olob. .

01«i CampliorM Mp. .

01«i ValsriAiuie . • .

BucmlyptoH ....
Olei T«rebliithiiiM g«U

8.Ö74Ö

$i&SCl

3,905ä

7,78«i

19,1IM

7,0923

9,«951

I

17,8327

0,0646

0,119»

0,2242

0,aTi4

0,3752

0,4»75

0,47S8

0,7TS»

0,»t90

1,04X9

S,04t5

4,0039

SO—SS
21

80
f9

24—26,6
25,«

26—30
28

21,5— 22.:.

22
28—29
28.5

29— 31

29,4

23,5—25
24,5

96—99
26,7

28—89
99.f

28 30

29,2
99—80
20.2

18—19
18,3

26—29
97,5

120 45 0,90«>ä

99 10

:

0VM7«

31 12 O,0«Tf

56 23 2 0,«»4«

30 19 1 0,»t94

SO 11 1 0,0 Itj

137 85 •

30 12 1 0,«i>s

63 23 9 O.oaiv

68 >• 1 0,0994

33 Ovotti

127 48
j

a 0,d«*2

136 84 . 6 0,015«

162 86 a I0,M4T

Eine zweite Reihe von Experimenteo mit AbdominaltypbusbacÜIen
wurde schon bei der Verdumpfong fttherjacher Oele in kJetnen ge-

schlossenen Räumen gemacht.
Zu diesem Zwrclc wurde?! In rim Usch verbcbiiii.->^bare Flaschen mit

Deckeistopfeu, auf deiuu Buden die zu erforscheudtu aLiieri:>ciiuu Oeie

in einer Menge ?on 1 eem gegossen worden, genommen. Darauf aetite

man je eine Ideine Eprou?ette mit schrfig eistarrtem KAhrsnbatrate
in die Flaschen, welches zuvor mit AbdominaltyphiisbacUlen durch
Strich infizirt wurde. Einige Eprouvetten besassen eine solche Läcge,

dass ihre Oetfnungen unmittelbar an den Pfropfen der Flaschei.

reichh'n, andere aber standen aui deai Boden der Flasche, jedoch

dass die ivaudei ihrer OeÜ'auugen eiu wenig uüei diu Oberliacue des

Oeles hervorragte.
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üeber äie Wirkuug oer Oampfe ätbemchor Oele auf Bacillen.

Die Flaschen befanden eich io einem dankelen Sehranke bei

Zimmertemperatur (im Durchachnitt 25—27 ® C).

Nach Verlauf von 3 Tageu hatten die Dampfe des Ol. Cam-
phorac Japon. die Bacillen in der auf dem Boden der Flasche pla-

cirten Eprouvette getödtet, während durch die Dampfe des Ol. Lavea-
dulae, Thymi, Eucalypti Glubuii und des Kucalyptol nur die Eot-
wickluug der Kolouieeu gäüzlich geheuimt wurde, iu deu Eprouvetteu
aber, welche \o»b an den Propfen der Flasche reichteu, äusserte sich

die fzrösste Reaktion nur durch grossere oder mindere BdkinderuBg
des Wachbthums der Bakterienkolouieeo.

Gleiche Experimente bei nur 37^5 " C ergaben als Resultat den
Tod der A))domiDalty]duisbacillen durch Dämpfe des Ol. Camphorae
Japon. und Ol. Eucalypti Glob. in den Eprouvetten beider Grössen,

die Dämpfe dos OL Menthae ciiäpae und Ol. Thymi aber nur deu
Tod der Bacillen io den am Boden der Flaschen befindlichen Eprou-
vetten. Die Dämpfe des Ol. Menthae piper. hemmten die Entwicklung
der Bakterienkolonieen nur io der Eprouvette letztgenannter Sorte.

Angestellte Vergleichnn^sexperimente mit eintni^Hgen Kulturen
der Abdominaltyphusbacilleu iu deu aui Budeu der Fiaächen placirtea

Eprouvetten ergaben als Resultat den Tod derselben durch Dampfe
des Ol. Eucalypti Globuli, Thymi, Camphorae Japou. uud Ol. Meu-
thae crispae.

Der schädliche Einfluss der Dämpfe ätherischer Oele auf die

Abdominaltyphusbacilleu beet&tigt sich ^eichfalls durch die mikrosko-
pischen Untersurhungen.

Die auf Dt ck-iläschea getrocknet tu ß.u illun wurden mit wässeriger

alkoholischer Fuciisiuiüsung tiugiri und darauf bei starker Ver-
grösserung untersucht (Apochromat 1,33, Kompensationssystem XV,

Hartnack*s Mikroskop).

Um das Verhalten der bereits dem Einfluss der D&mpfe ätherischer

Oele ausgesetzten Abdominaltypliusbacillen zu anderen Farbstoifea

zu beurtheilen, wurde noch die Färbung mit wässerigen allcoholischeu

Geutianavioh tt-, Methylviolettlosuiigeu und nach Ziehl's und Löff-
1er ^8 Mcthodeu vorgeuommeu. Um hierbei die Abweichungen vou

der ttormalen anatomischen Struktur zu beobachten, wurden immer
nach derselben liethode auch die Präparate aus normalen KontroU-
kultureu der AbdominaltyphusbacUlen gefertigt.

Endlich wurden, um f^euaue Schlüsse über die Veründerungeu
der Brtcilleü, welche deren Tod konstatirten» zu ziehen, mikroskopische
Fraparaie au^ d* n bcliun dem Einfluss der Dämpfe ätherischer Oele

unterworfen ^eweseueu Theilen, welche aui iiiacUeui ^ahiauUäUate
keine Entwicklung ergaben, gefertigt.

Als Endresultat der Einwirkung der Dämpfe ätherischer Oele
auf die AbdominaltyphusbacUlen erscheiut die fast völlige Einbusse

der Fähigkeit der letzteren, sich zu färben. FolLclich geschieht hier,

wenn wir die Integrität der Bacillenkonturen in Betracht zielien. eine

Mykojilasiiiaveranderuner, welche ihre chemische Verbmduugslahigkeit
mit AuihnfarbsLuÜcu authcbu

Die Einbusse der Fftrbuugsfähigkeit geschieht uugleichmässig

«uf der gaiae» Länge der Bacillen. Daher nimmt man anfangs auf
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denselben einzelne schwach gefärbte Stellen , nachher aber scharf
hervortretende Körner wahr. Die letzteren vcrliercu ebenfalls mit
der Zeit die Farbun'^i-tahigkeit und dann eröclieiui der Baeülub Iaht

ganz blass. Folglich sind die Körner, welche unter dem Eiuflaä»«^

der Dämpfe von ätherischen Oelen entstehen, nicht das Ergeboiss des
suMmnwDsMieDdeii, gaeamaMDSchrompietidan Eliflanes dieserDimpi»
auf das Mykoplasma, sondern das Resultat der allinftlilielMii Einboaii«
der Färbungsfahigkeit, einer ungleichmässigen Eiubussc, entqwecheild
der üngleichnuissi^'kpit der BacillcnnijkoplasmavertheiluDg.

Es sind eiuip^' (>rundü vorhanden, anzuoehmen, dass die Stellen,

welche früher, ah andere die lärbung^lahigkcit verlieren und folg-

lich eise geringere QoEDtitili des Mykoplamna enthalten , ebeo deD
BakterienkOrpertheileB entepfethen, in denen die Theilnng denelbea
atottfindet

Was die Merkmale des Absterbens der Abdominaltyphusbacillen

anbelangt, so hat die Vergleichung einer Reihe der unter Einwirkung
der Dämpfe von ätherischen Oelen abgestorbenen Ihicillen bewiesen,

dass das einzige allgemeine Merkmal der abgeätorbeneu Bacillen, wcuu
solche naA dem Tode nicht noch einige Zrit dem. ElnflaMe d«r
CiBipfe anigeaetst worden, die Einbviie der FArbongBinteDsitAi
und dann in grDaeerem oder geringerem Manaae ihre Uogleteh*
mnaaigiieit ist

II.

Die Zeit n huibte nicht, reine Irische Kultur der Tuberkel bacilioü

atis den Gcwt^beu vom Menschen zu erhalten. Daher vsuiiie die
Wirkung der Dämpfe ätherischer Oele auf die im Laboratorium vor-
handen gewesenen alten TaberitelbacOlcnknlturen erforacfat 2QTor
TOrgenommene KontrolUnokulation dieser Tobericelbacillen bd einem
Meerschweinchen rief den Tod desselben durch Toberonlose nach
3^/2 Monaten hervor.

In Anbetracht einer solchen Abschwachung dieser Kulturen wurden
sie nur der Einwirkung der Dampfe von 3 ätherischen Oelen unt^r-

zu^eu: Olei Cinuamomi, ülei Lavendulae und Olei Eucalypti Globuli.

Als Nftbrsiibstrat wurde geronnenes Blotseram angewandt
Das Alter dieser Tüb^l^elbacillenkulturen, weläe der fiinwifkmig

der Dämpfe obengenannter ätherischer Oele unterzogen wurden, be-
trug annähernd 3 Wochen. Der Tod der TaberkelbatiUen trat ein
unter Einwirkung der Dampfe:

i

Gcsamintquamität de^

wihrend des Ver-

Buches verbrauchten

fttWischeQ Oele« in

CfarMBBttll.

. _ .

(jc»Hinail(|unntItät des

iü jedem Liier der

Luft vcrdaaipAflll

Diiuer des Versuches
bis zum Absterben

Tuberlvölb*alU«»

Itt StaadM*

Ol<i Cfluwmomi .

|

0,118» 0,0018 SS
Olei Lnvendulae 0,2421 0,00 7

S

II
Olei Kucftlypti Glob. 1 0,8071

Aus den mikroskopischen Veränderungen der Tuberkelbacillcn

tmter Einwirkung 4ti^scher Oele kann man mit Bestimmtheit nur
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eine bcdtutefitie Kiubusse der FärbungBinteuäitat kuiit^uuieu. (Die

FtirbuQg geschalt nach Ziebl-Xeelsen^s Metbode.)

m.
Angestellte üntersuchungeü übei die Wirkung der Dampie ailie-

liadier Ode auf die llilxbnuidfporeii, weliehe einen SeidenlMlea
getrocknet waren, erwiesen, dM die Blnpfs dea Ol, Foeniculi und
Ol. Eucalypti QiobvU dieeelbai nifibt tOdten, eellMt i» bedenleBd
groeaen ZeitrftuMi:

f

1

O0<mmratquantitftt des

während dea Ver-

suches erbraoehUn
1 MMrischen Oeies in

ännuMH.

Gesammtqaaiitität de»

in jedem Liter ver-

dampften Oeies in

Oeoer des Versuche»

iu SUuMlen.

OM Bnealjpa Olob.|

e,oo«4
e»ois4

H

In Anbetracht dessen, dass zalilreiche Angaben in der Litteratiir

und die üben bcächriebeoen Versuche über die Wirkung der Dämpfe
atiieriBdier Ode auf die AMondDaltyphasbienieii zeigen, de» die

Mikroben im feuchten Zostaade Yon gadoflerer Besielenz sind, wurden
die folgenden Eiperimeote nach mit Ifilzbrandspoien fm feachten
Zustande angestellt.

Zu diesem Zwecke wurden die Seidenfäden mit ihren Milzbrand-
sporen in Eprouvetten auf die achrflg erstarrte Oberfläche des 1 ^Iq

Fleischwasser Pepton -Agar mit bedeutender (^uaiilität von Konden-
satienswesser gelegt, zu dem eine kleine Quantität destHlirten and
Bterillsirten Wassers zugesetzt wnrda

Diese FlQssigkeit bedeckte nun mit dOnner Schicht die Milz-

brandsporen in der im Apparate horizontal gelegten Eprouvette.

Der Tod der Milzbi aii ibacillen trat unter solchen B^nguogeu unter
Einwirkung der Dfinipfc! ein:

Gesammt^uAntitlt des

wihrend dee Ver-

soches verbräm Titeu

itberiefihen Oeles in

OesamintqTiftntitSt des

In jedem Liter Ter-

duapfleo Calw im

OnauM«.

Dauer dc^ \'pr<<(U'heH

bis Btun AbitterUeti

dar Milsbrandapaflii

in Btaadan.

Olei Thymi ...
Olei Campfutr!^«! Jap.

Olei EttCAlypti Cllob.

S^tft4

4,6756

6,844*

0,03 Ol»

8»

66

Ii

Um die Wirkung der Dämpfe tob Itfaeriiciheii Oelen aof die Mlki-

Inrandbacillen so e&fsdien, wurde äne eintägige im Thennostaten
bei 37,5 ^ C gewachsene Kultur der letzteren der Einwirkung der

Dämpfe des Ol Cinnamomi und Ol. Lavendulae ausgesetzt. Der Tod
der Milzbrandbacilien trat nach III Stunden ein, wobei die Gesammt-
^uanUtat des während des Versuches verbrauchten Ol Lavendulae
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1,4986 g (0,0054 auf jedes Liter der Luft) tind ta OL CliiiiaiMiii

1,4751 g (0,0049 auf jedes Uter der Luft) betrug.

Die aufeinanderfolgeDden mikroskopischen Uotersuchungeo
zeigten in diesen Fällen, dass sich Fchon nach 24 Stunden Sporen-

tragende Milzbrand bacilleri iu den Präparaten befanden und ziemlich

zahlreiche freie Sporen, deren Zahl sich im Laufe der Zeit stets

vermehrte. Zugleich kamen au den Pr&paraten MilzbrandbadUen
w, welche sieh entweder ereiiiieit leigtaii, oder ah Flden hi eiaer

ganzen Reibe höchst schwach gefirbter und im Innern Kftmer voa

verschiedener GrOsse und Form enthaltender Bacillen lagen, wobei
die grösseren derseibeD sieh stets an den Enden des Stfcbchepg
befanden.

Hieraus ersieht man, dass die Dämpfe von ätherischen Oeleu

die Sporen bildung nicht aufheben. Ferner zeigt sich aber, dass viele

Bacillen keine Sporen bilden können und, nach Lhreu Veränderungen
ZQ sdrilesseD, ahstarhen.

Da aber die Infizirungen von frischem l<iäkrmatefial Müzbrand-
baeiUeDkolonleen gaben, welche vMleidit teeh die AnwoMilMii len
l^ren bedingt wniden, so hat man honen hinreichenden Qnnid, mit

Sicherheit die Toriier hesehriebenen vertnderten MilzbrandbadUea
als abgestorben anzusehen. Auf die Sporen aber hatten im gege-

benen Falle die Dämpfe der ätherischen Oele keinen Einfluss, da
wähl end des Versuches das Nährsubstrat ein wenig trocken wurde und

daker ätiesscu die Sporen, welche sich auf ihrer OberÜäche befandeo,

auf Bedfaigungen, die denen anf getcodmeten SeidenfiUlen tiudich

sind. Zur Erklirang dieser Frage wmde eine eintlmge Kultur vod

IfüsbrandbaciUen, welche im Thermostaten bm 37,5 ^ C aufwuchs, anf

eine schräge Obcrflfiche von 1 Fleischwasser-Pepton-At^mr über-

tragen, zu dessen Koudensationswasser wiederum eine geringe Quan-
tität dustillirten und sterilisirten Wassers hinzugefügt wurde. Hier-

durch erbchieu die Kultur mit eiuer dünnen Schicht von 1^ liLäsigkeit

bedeckt Unter sdehen Bedingungen trat der Tod der Ifilahnad-
bacillenkulturen unter der Sfaiwirkung der D&mpfo des OL Thjmi
nach 64 Stunden (Gesammtqnantit&t des w&hrend des V( rsuches ver-

brauchten Oeles 2,237? g.; auf jedes Liter der Luft 0,0148 unJ
des O). Gamphorae Japon. nach 72 Sinti den (Gesammtquantitat den

\\ahrend des Versuches verbrauchten Oeles 4,1262 g, auf jedes Liter

der Luft 0,024-i y) em.

Die aufeinanderfolgenden mikrüäkopiächeu Untersucliungeu er-

wiesen, dass andi nnter diesen Vefsochs-Bedingungen sieh & KBIs-

brandsporen bilden; in Beziehung anf die F&rbungsffthigkeit erieidea

die Milzbrandbacillen auch in diesem Falle soldhe Veränderungen,
wie sie in den vorher hesehriebenen Experimenten und in derselben

Keihenfolge, wie bei den Abdominaltyphusbacillen beobachtet worden
waren. Die umpekoniniencn Milzbrandbacillen verlieren beinahe völlig

die Farbuügäfahigkeit; ihre Enden bind mehr oder weniger gerundet

ond enthalten staifc geflhrbte Kdmer, die viel grteser sind, als die

an anderen Stellen desselben Stabchens Mt beindenden.

Digitized by Google



Es wurden auch Beobachtungen Über die Wirkung der Dämpfe
vüu Ol. Mentbae pii)eritae, Ol. Menthac irispae, Ol. Citri rectificati

und Ol. Foenicali auf die Mikbrari(ls])üreii unter den Bedingungen der

Verdampfung in hermetisch verächlosseneu Flaschen geuiachL in
jede Flaadie wurde 1 cod des m nntersucbendeD fttherisdien (Mes
«iBgegOBseii, danach wurde in dieselbe die Eprouvette eingestellt,

die an dem Pfropfen der Flasche endete und die das Nährsubstrat
enthielt, auf deren Oberfläche sich Seidenfaden mit ausgetrockneten
Milzbrandsporen befanden. Die Fia^icheii bliebeQ bei Ziminertemperar
tur III einem duukelen Sehranke.

Nachfolgende Beobachtungen zeigten, dasö auch die kleinen

Qoaotititeii Dämpfe , die defa nnter «tkliSD Bedingungen bOden
konnten, MnreiclieDd genug sind, um die EDtwiddong der Mils-
brandsporen völlig aufzimeben. Bei dem üebcrtragen derselben Seiden-
fäden nach 2 Wochen auf eine frische nahrhafte Mitte wtirde aber
die Entwicklung von Sporen beobachtet, obgleich in verschiedenen
Zeiträumen bei den verschiedenen Seidenfäden.

Das Experiment, das in derselben Form mit Ol. Rosarum ge»
madit weiden war, seigte, diss die Dämpfe dieses Oelss nnr bd
87,5 ^ G die Auskämong der Milzbrandsporen behindeni und bei der
gewöhnlichen Zimmertemperatur beinahe indifferent bleiben.

Endlich wurde noch ein Experiment in folgender Weise gemacht:
In 2 Flaschen wurde jt^ 1 ccm von Ol. Thymi eingegossen^ danach
wurde auf den Boden derselben die Eprouvette mit Fleiscbwasser-

Pepton-Agar gelegt, auf dessen Oberfläche Seidenfäden mit Milz-

brandsporen nch betoden. Bios Flasche war mit einen einge»

sehlillbneD Stopfen hermetiB( h geschlossen, die anders aber mit einem
undichten, aus sterilisirter Watte gemachten Pfropfen.

In der zweiten Flasche wurde das Oel jede Woche erneuert;

die erste blieb die ganze Zeit in völliger Ruhe. Beide Flaschen

blieben wahrend des Experimentes in einem dunkelen Schranke bei

Zimmertemperatur (im Durchschnitt 17 *

Katflrucher Weise wurde in beiden Flaseben gar keine Ent-
wicklung beobachtet Xadh dem üebertragen der Seidsal&den auf
eine frische nahrhafte Masse nach einer 6 Wochen langen Einwirkung
der Dämpfe des Ol. Thymi auf dieselben zeigten die Fäden von der

Flasche mit dem eingeschliffenen Stopfen schon nach 24 Stunden Ent-

wicklung (bei 37,5 ^ C), während die Fäden aus der zweiten Flasche»

wo ein Wechseln der Dämpfe möfidich war, keine Entwicklung gaben.

Besttmirm wir in Kllne die Besnltate, an denen wirdwch diese

Versuche gelangt sind, so liat sich ergebt:
1) Den Dämpfen von ätherischen Oelen sind bei beständigem

Wechsel der mit ihnen gesättigten Luft bedeutende desinfizirende

Eigenschaften eigen.

Bei allmählicher Verminderung des Sättigungsgrades heben die

Dämpfe im Anfang die Bakterienentwiddui^ auf, alsdann erhalten

sie bei weiterer Verditainnng <Ue Eigenschaft, nur dieselbe sa Yer-

hindem. Die dem Experimente unterworfenen Oele kann man Je
nach der Intensität ihrer dcsinfizirenden Kigenschaften in folgender

Beibe ordnen: Oleum Cinnamomi, OL Foeniculi, OL LavendttliÜBi Ol«
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Caryophyllorum , (>l Thymi, Ol. Menthae piperitae, Ol. Aiiia, OL
Myrti hisp , Ol. Mentiiae cnspae, Ol. Eucalypti Globuli, Ol. Cam-
phorae Japoii., Ol. Valerianae, Eucalyptolum und Ol. Terebinthii^af

,

gailicuiu. Ol. Citri recuüc. uud Ol. liosMuai liaben als Dampfe die

i]l«ncb«icliBte desMiiraule Eigeoschift, wobei die Dftmpfe te OL
Qtn rictific; bei stärksler BAttigiiiig der Lnft die EntirifiUiuig dar

Bal^terieii nur behindero.

2) Im getrockncton Zustande sterben die Bacillen unter R?n-
,

Wirkung der LNimpfe ätUeriadier Oele schwerer ab, als im normaleii >

Zustande.

3) Die WiderstaudsfäbigkeU der Milzbraudäporeii in leucbtem

Zaitaade wird geguDOber der Einwiiining te Dinpfe Atberisdur
Ode bedeutend geeoliwsdit

4) Das Bakterienprotoplasma erleidet unter der Einwirlcang der

Dämpfe ätherischer Oele Veränderungen in seiner chemischen Zu*
i

sammensetzung, indem es die Fähigkeit zur Aufnahme der Anilin- i

farbf^toffe verliert. Diese FiÜiigkeit schwindet allmählich and un-

gleiciiuiaäiiig in terscbiedenen Theilea eines und desselben Bacillus.
|

5) Das M«taal des Abeterbeos der Bacülai beslelift in oMlir

iMler weniger bedeutendem Verluste der Fähigkeit zur Aufnahme der
|

AnUinfarbstoffe und sugleich im kOmigen Aussehen der Bacillen.

6) Zur Aufhebung der Milzbrandsporenentwicklung fleaflgea

Dämpfe von ätherischen Oelun in minimalen Quantitäten.

7) Die Anwendung der Dampfe ätherischer Oele im üemeialebeii

bat eine rationelle Grundlage.

8) Die tealeinmg iOieneelier Oele aeliw<cht dae itltldititfmto-

Termögen derselben ab.

9) Beim Durchströmen der Luft sowohl über die Oeloberfläche,

als auch durch dasselbe vermindert sich allmählich die Flüchtig-

keit des Oeies bis zum vollständigen Verluste dieser Eigeuschim,
trotzdem noch eine bedeutende Quantität von Oel in Substanz
übrig bleibt Daher ist es nothwendig, die Odportionen, um
eiM beettodigeo Sättigungsgrad der LA mit OeldiapfeB ra er>

lieieB, fortwährend um so öfter zu erneuern, je scbwicber daa Flflcb-

tigkeitsvermögen des Oeles iat und je bedewteadere Quantitäten der i

Dämpfe zu erzielen sind.

10) Die Forschungsmethode der antibakteriellen Kigeuschafteii

ffir dampfartige Substimzen, gesättigte Luft Uber Bakterieukulturen

zu führen, k^n als die rationellste auch für Untersuchungen der

antibalBliBfldleD EigetifHilnifl'reii guartlger Sntaetanien geltm«

Kiew, Ende April 1891. i
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Die Bestimmuiig Ton Maltose, Desfame imd Dextrin

in Bierwürze und Bier mittelst Eeinkulturen von
Grährungs-Orgaiiismen.

Von

Aminiu Bm
in

Amsterdam.

Diit6r dieier UebeneMII vwOfllHitUdil Dr. H. Elion in Itot-

terdam eine Kritik meiner in Bd. IX. S. 99. 100 d. Zeitechr. er-

wähnten \rheit: „Ueber die scheinbare Zunahme des Dextringehalts
in Bierwürzen während dnr Galirung, sowie über die Bestimmung
der Dextrose und des Dextrins in ihnen", in welcher Elion meine
erhuiteueu Hesultate bezüglich eines ins Gewicht fallenden Dextrose-
geiudts in normalen BierwOrzen za diakreditiren sucht.

Dem gegeoflber ist an erwidern, daes die Blenrttnea, welebe idt
zur Untersuchang benutzte, ans normalem Malz, nach dem VerfilhrBn
von Sal adi n erzeugt, in normaler Arbeitsweise (Dekoktionsverfahren)
hergestellt waren, und zwar anssrhIiessllGb ans.Malz, ohne Beigabe
von Reis oder anderen Surrogaten.

Den meisten Zymochemikern ist es bekannt, dass die Zusammeu-
setaong von normaJen Biemltnea, abgeaefaea von den durch Darr-
und Sndproseea betfoiyrafenea Schwaakangeii, in venBchiedenen
Brauereien, zumal, wenn vielleicht Gerate anderer Provenienz verar-
beitet worden ist, bezfi^jlich feinerer Unterschiede eine ganz differente

sein kann. Von diesem Gesichtspunkt ausgehend, muss ich die

Möglichkeit zugeben, da-ss in den von Elion untersuchten Würzen,
sofern er dicü mit der uöthigeu üeberzeujj[ung vertritt, nur ver-

schwindend geringe Mengen von deitroseihnliciien SSockerarten gegen
wftrtig waren. AnderereeitB aber halte ich ea ftr anwiBBensohaftncfa,
wenn Elion die von ihm erhaltenen R^oRate aal ihm vielleicht

unbekannte Verhilbdsee mit Bicherheit an ftbertmgen sich be-
mttssigt fühlt.

Wenn Elion annimmt, Hansen habe sich jedenfalls j^eirrt,

als er Maltose als absolut unvergährbar für den Sacchar om yces
apicnlatns hinsteDte, so würde es iSr die Wissensebdt nnr von
Nutzen sein, wenn Elion diese Annahme durch den Versuch zur
Thatsacfae erheben würde. Bis zu diesem Zeitpunkt stütze ich mich
auf Hans en*s und meine eigenen, bisher noch nicht pnblizirten

Versuche, dass S. apicul a t u s Maltose, sofern nicht ein von dieser

Hefenart nicht anszuObender Einfluss auf die Maltose geltend ge-

macht wird, auch in geeigneter Nährlösung zu vergähren
niehl mnag.

Blien ttlwtaieht in seiner Kritik die in den von mir unter-

suchten Würzen geltend gemachten Erscheinungen in Betreff der
Kupferreduktion mittelst Fehling 'scher Lösung vor und nach der
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GähruDg, vor und nach ilcm Inviitiren, eine Erscheinung, welche in

der BestimpauDg des „Schemdexlrm.s ' eineD prägiiaotuu Auädiucä
finilet, mI die Qegmpart aiidenr Zuckerarten nebeD MaltMe hiii-

weist und die EridAmog für die durch den Saceharonijcet
apleulatas bedingte tbeUweise Vengiliniig tod BicrwUneD lufeit

Nebenbei sei erw&hnt, dass in neuerer Zeit in Bierwftrzen von

anderen Herren nach Methoden, welche von der meinigen völlig ab-

weichen
,

grössere oder geringere Mengen von dextroseäiuilidMa
Zuckerartcn nachgewiesen worden sind.

Wenn ij^iiou nun zum Schluss meint, der S. apiculatni
kOane tls «nilytindies Beigem erat dm» flUt «beolnter SiitelMit
Venraiidiiiig finden« nachdem er einem eingebenden Btoditim inter>

mrfBB seit so wieteholt er nur von einem etwas anderen 6<»icbts-

punkte aus das, was ihm in Folge meiner Publikation in der

Wochenschr. f. Brauerei. 1891. S. 5 /ur Zeit, als seine Kntik in

dieser Zeitschr. Bd. IX. S. 525 verööentliciit wurde, bekanut sein

musste ^ ).

Amsterdam, den 4. Mai 1891.

Ein Fall Ytm Lepra aoaesthetioa.

Dr. €• SsTas,

in

Athen.

Ver Kunem hahe ich Gelegenheit gehabt, einen ImncheD Fall

Tim L^n enaeethetica an beohaäten, welcher hinsichtlich der Patho-

genese vom Pemphigus leprosus und der Frage, ob die Leprabadlleo
in Zellen (Neisser u. a.) oder in Ljmphbahnen (Unna) eingelagert

aindf manches Interesse darbietet.

Wie auä dem klassischen Werke von Hirsch bekannt ist, ^
hört Griechenland zu den am meisten von der Lepra heimgesuchten
Ländern. Nach der im Jahre 1884 von dem obersten Sanuitarathe
ver5ffentlic!itt n Statistik waren in Griechenland 166 Lepröse (109
Männer, 57 Weiber), darunter 28 im kentinentalen Giiechealaad, 74
in Peloponnes und 64 an den Inseln.

Die Geschichte des von mir beobachteten Falles ist kurz foi-

gende: Ein öi-jahriger Unteroftizier aus Aegina, welcher von ge-

sunden Eltern stammt, welcher aber mit einer Familie, von welcher

die Matter and die 2 Kiwier an Lepra taberoea leiden, Terfcelucti^

wurde tot 4 Jahren von Fieber, strahlenden Schmerzen im G^4ete
des rechten ülnaris und Schwellung der rechten Maxillardrflseo be-

fallen. Diese Symptome haben nadi 15 Tagen aul^ebdrt, daittr eher

1) cfr. AUg. Brauer- und UopfMUMtong. XXXL 109.

Digitized by Google



Kia F«U TOD Lipi« aBMttbtlia». 827

siod Atrophie der Muskeln der rechten Hand, besonders des Ädduk-
tors des Daumens und Anästhesie im kleinen Finger au fgot roten.

Im Verlaufe dieser 4 Jahre ist Patient von 6 solcheu AuiaUeu mit
d^nsellMii Symptomeo, aaBsardem Dodi von traUOsen EraptiooMi heim-
gesocfat wofden. Nach jedem Anfall verbreitete sich die Anisthene
auf grössere Strecken der rechten Hand und schUesslicli ist aach
die linke Hand von der Anüf^thesie befallen.

Als ich den Patienten wahrend seines letzten Anfalles besuchte,

hatte er Fieber, Dyspnoe und klagte tiber Sciimeizeü in den Ge-
lenken, welche gcschwoUen und fluktuirend waren, ausserdem über
stmldflnde Sduneiun im Verbrritiuigabeiirke beider Ulntrie, welche,
wie num bei Betastnog derselboD wahmelmiflii konnte^ wie dicke
Stränge zu fühlen waren. Die Haut der oberen und unteren Extre-
mitäten sowie des Kopfes war hyperästhetisch. Oberschenkel und
Oberanne zeigten s^hhreicbe braune, flache Flecken, nicht auf Druck
abblassend, von verschiedener Grösse, und zwar von der Grosse
eines Stecknadelkopfes bis zu der eines Pfennigstückes. Wählend
um die Fleeken herum die Sensibilitit oUstftndig erhalten war,
war dieselbe in den Flecken selbst entweder ganz Terloren, oder
nur theilweise erhalten. Im letzteren Falle verursachte der Stich

«ner Nadel keine Schmerzen, sondern wurde nur als Druck gefühlt.

Auf der Stirn war ein erythematöses Exanthem, welches, als der
Anfall vorübergegangen war, verschwand. Nii^ends im Körper waren
lepröse Knoten vorhanden.

Die naeh Ablauf des AnfUlee angestdlte Unterstidiwig mü
allen Beizungsmitteln (thermischen, mechanischen, elektiiacben) er^

gab eine unkomplete Anästhesie der Haut der Unterarme und der
Hände mit Ausnahme der 3 letzten Fin^^cr beider Hände, welche
vollständig anästhetisch waren. Die 3 letzten Finger der rechten

Haitd und der linke Daumen und Kleinfinger waren ausserdem pa-

retisch. Die Handmuskeln waren beiderseits atrophisch, die Reflex-

phinemene erhalten imd der Gang YollstlDdig normaL
Auf seinem rechten Binginger hatte Patient eine deutliche

Blase, welche nach einigen Tagen platzte und eine Kruste bildete.

Diese Kruste kratzte ich heraus und mittelst ein( r riatiiiosc, welche

vorher ausgeghiht war, nahm ich einen Tropfen des darunter liegen-

den Eiters, breitete ihn auf einigen Deckgiäschen aus, färbte nach

'

der Methode Ziehl-Neelsen und milereuchte mit Oel-Immersion
(Beiehert^ Octd. B), Die mUmkepische üntusachong ergab
Folgendes: Zwiidien der grossen Anzahl von Eiterkörperchen, welche
blnu pefärbt waren, sieht man : 1) spärliche, freilicf^cndc und roth

gefärbte Bacillen, 2) grosse, runde Zellen mit deutlich blau gefärbtem

Kern und Protoplasma. Die Bacillen liegen grössteiitheils in diesen

Zellen, welche bald unverändert sind, bald zeigen sie Vakuolen,

welche entweder mir einen Thefl der ZeDe oder fist den ganzen
ZeUkörper einnahmen. Im letzteren Falle ist nur der Kern, welcher
blan gäbrbt isti eriialten. 3) Endlich bekommt man runde, kern-
lose Uebilde von verschiedener Grösse m Gesi( life (die kleinsten be-

trugen kaum 2 /f Durchmesser, wahrend die grössten zweimal so

gross als ein Eiterkörpercheu waren), welche gar nicht gefärbt sind,
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glasig aussehen und ebeulalls mit Vakuulen versehen sind. Vm
diese Vakuolen liegen auch in diesen Gebilden roth gefaibte Baciiicu

tiad kleiokOni^ Fartikd. Vielkerolge Rlesanxdlen im Siime L« d g •

bans' waren nicht vortuLnden.

Aus diesani Befände glaube ich nieh berechtigt, Folgendes a
1) Aus der Thatsache, dass die bullöse Eruption unseres Falles

Bacillen enlhielt, ergibt sicli, dass der Periiphifi:u8 bei der Lepra
aiiaestbeüca iiichl mmiei IrouliuneuroLiächer iSaiur, d. h. ^ekundittc^^

Symptom von der primiren ffervenUteion, ist, wie N ei 88er gfattN»

•ondero ancb direitt darefa Efnwirknng Ton BecÜlen herveigerufen
werden kann*

2) Dass die Ausicht von rnna, wonach die Leprabacillen nie-

mals in den Zellen, sondern immer in den lymphbahnen liegen,

nicht richtig ist, denn, wie sich aus der mikroaküpischen ÜDtersuchung
meinem Falles ergibt, waren das, was U uua für Querschnitte von L>'mph>
bafanea cehalteii bat, die terinderten und baeflleabtltigeo LepraaeQeo.

Athen, 14 April 1891.

Refei^te.

Yaaghan, Tletor Some new bacteria! poiaens; tbeir
caiisal relation to disease und thc charifres in onr
tbeories suggested by their action. (Philadelphia Med.
News. No. 918. 1890. p. 158.)

Verf. erhielt aus den von Booker bei der Sommerdiarrhue der
Kinder ndagesOehteten Bakterien X, a nnd A dnrch Etntropfenlansen
ihrer Boidlloukalturen in absoluten Alkohol reichliche, Hocbge Pr&-
zipitate. Nach dem Austrocknen Ober Schwefelsäure oder Aetzluüü
im Vacuum bildet der aus den Kulturen des Bacteriums a gewonnene
Niederschlag eine dunkle, schuppige, leicht in Wasser lösliche Sub-
stanz, welche aus ihrer wässerigen I^äuug weder durch Hitze oiier

Salpetersäure oder durch beide zusammen, noch durch Natriumsulfat
oder KohlenBäore, dagegen lacht mit Ammonlnrnsalftit im Üebei^
Schüsse aoegefällt wird. Sie gibt die Xanthoproteld- und die Biacet-
reaktion und riecht beim Verbrennen nach versengten Federn. I>u
Präzipitat von Bacterium X ist heller in Farbe und weniger in

Wasser löslich, als jenes von a, stimmt aber in seinen Reaktionen mit
diesem übereio. Die aus den Kulturen des Bacteriums A isolirte

Substanz ist in Wasser nahezu unlöslich. Alle 3 Proteinkörper sind

sehr giftig. Sie bewirken bei Hunden sabkotan in kleinen Mengen
Erbraeben, Diarrhte, Kollaps nnd Tod. Von der Substanz ans a
genOgen 0,01 g, um ein grosses Meerschweinchen in 12 Stunden m
tödten. Bei kleineren Dosen tritt der Tod später ein

Es erzeugen demnach 3 morphologisch verschiedene Mikroorga-
nismen Gifte mit chemisch verschiedenen Eigenschaften, die jedoch
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bei den Versuchslhierea die gleicheu Symptome und iialholo^^Mschcn

VeränderuDgeo hervorzubringen vermöijen. Keiner dieser Mikroorga-
uismco wird bei der Sommerdiarrhöe kuuälaut angetroffen, manch-
mal febleo de gftszlieh und es 8hid wieder andere, vieUflScIit ebenso
wirksame BaktwieD vorhanden. BezQglieb der weiteren Aasftlinmgen
des Yerl'a mOge im Originale Elnsicbt genommen werden.

Kr41 (Prag).

JUymond, F.» S«r los proprl4tda pyogdiiea du bacille
d*£berth (& proposd*un cas de fiövre typhoide com-
pliqu^c d^un abcos de 1a paroi abdominale et de
delire aigu). (Gazette mdd. de Paris. 1891. No. 9. p. 97.)

Verf. berichtet über einen Fall von Abdoniirialtyphus mit Ab-

scessbildung. Bezüglich der klinischen und pathologisch-anatonuschen

Details des interessanten Falles, sowie dessen weiterer Komplii^atiau

messen wir auf das Original verweisen.

Im Abseenelter fud Veillon mittebl dee Plaitenmfisbrens
den TyphttbaeillQS in Heinkultur vor and bestimmte ihn als solchen

mit der Gasser* sehen Methode und ans seinem kulturellen Ver-

halten. Auch Verf kommt zu dem Schlüsse, dass der Typhusbacüliis

uüter gewissen Um standen pyogen wirken kann, ohne dass er indes

als der Erreger alh i jener Eiteruugsprozesse anzusehen wäre, ^velche

bei Typhus aufzutrelen pflegeu. Kral (Frag).

NOTv, Fredeiiok €(.9 The toxic products of the bacillus
of hogckolora. (FbiJadelphia Med. Newa. No. m. 1890.

p. 231.)

Verf. isolirte aus Kulturen des Bacillus der Schweinepest (Hog-

cholera> mittelst der B riege r' scheu Methoden eine basische Sub-

stanz, welche er, da sie die einzige in Schweinepestkultnren vorhan-

dene toxische Base zu sein scheint, als „Suäotoxin" bezeichnet. Die

koUrten SebweineiBiadibrflbekalUwen werden rar Syrupdicke einge-

dampft, mit abaelntem Alkohol aofgenommea und mit einer alkoho-

lischen Lösung von Quecksilberchlorid ansgefällt. Der Niederschlag

wird abfiltrirt, aus^^ewaschen, in Wasser gelöst, nn't Schwefel wasser- •

btotf zi'i-setzt und das QuecksilbeTsulfid durch iMliriUiDii ( ntfemt.

l)as hierauf nentralisirte Filtrat bildet nach den» Kiudanipfen im
Wasserbade eine guiblich-braune, syrupahnliche Substanz, das Suso-

toxio, mH einigen oadeUKmiigeD und SalskrystaHen. IHeeer Rflck-

stand, in Waswr gelltot und in Mengen von 0,125—0^ ccm an
Hatten injizirt, tMtet die Thiere innerhalb 36 Stunden. Als die

Base, anstatt mit Quecksilberchlorid, mit Platinchlorid präzipitirt

wurde, fiel aus der wässerifzen T/>suni; des Rückstandes nach und

nach eine Platioverbindung ak gelber Niederschlag aus, welche mikro-

skopisch aus klaren, gelben, ölähnlichen Kugclchen bestand und ein

mattgdbea Poher bildet, das im vollkommen trockenen Znntande in

heieeem and kaltem Waner nnlöeiieb, hingegen in Sftaren und AI*

kalSen Utolich ist Awnerdem war in dem alkoholiichen Ftttrat noch
1Z.N. 88
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mn in laD|en Nadeln krystalliurendes Platinttls tOfliandeD. Dw
Hydrochlond des Susotoxins ist ein hellgelber, vollkommeD klarer, ii

Wasser und in knltntn , absolutem Alkohol leicht löslicher, etwas

hygroskopit^cliLT Syt iij), welcher beim Erhitzen mit einem Alkali eineo

starken Amin^enich entwickelt Wiederholte Injektionen kleiner

Mengen des livdrucbloridä brach tea bei einer EatU^ eine erhöhte

WideretandalUHli^Mit gegeo ^rindente Sebweiiiepestlniltareii ra Steade.

Durch Eiotiüplenlassen einer im Vacaum bei 36 ^ G eiogediektBi

Hogcholerakultur in absolaten Alkohol warde ein Toxalbumin ge-

wonnen, das, bei /immertemperatiir {getrocknet, ein weisses, in Wasser
leiebt lösliches Pulver darstellt. Subkutane Dosen von 0,1 und 0,06 g
tüdteii Ratten in 3—4 Stunden. Eine Ratte, welche 0,025 g erhalten

hatte, erholte sich am 3. Tage, vertrug dann wiederholte uud an-

Steigeade Doeen <diee weitere Beaktton and whIeH Mk gegen

ipMr applirirte ToUvindente Knltnran refraktir. Kr&l (Pmg).

Levl, htOMf 8nl valore etiologieo del goDoeoeeo dt

Neisser nella bl euorrhagia. (Giern. iteL delle maL veaar.

e della pelle. 1890. Fase. IT. p. 141.)

Bei der von Gerichts wessen verfügten Untersuchung' von 2 Ki'^-

dcrn nach Stupruni konnte Verf. in den Kpithel- und Kiterzelleu dt-S

reichlichen Auahusseä das ausschliessliche Vorhandensein typischer

Neisser 'scher Gonokokken bei Abwesenhät andern IGlareoiiganii-

mea konstatirea. Die anf Grand diOBes Befondes nnd der wiiaB-
denen Läsionen gestellte Diagnose veranlasste die Untenmehnag d«
angeklagten Individuums. Fs stellte sich heraus, dass der Ange-
klagte in der That an einer intensiven blennorrhagischen Urethri^'s

litt, und Verf. erhielt denn ancb bei der Untersuchung des Ausflusses

genau dieselben iioiultate, mc bei dem Ausflüsse der Kinder.

Verl glaubt sich demnach berechtigt, aas den kHBindien od
mikroakopischen Befanden des Ausflasses and ans der intendven eit-

sllndlichcn, lokalen Reaktion in den beidea F&llen der Kinder aif

eine Infektion durch direkte T^cbcrtrac^unöf des TTretbraleiters von

jenem Individuum aus schliessen zu dürfen und betont den ätiolo-

gischen Werth des Ne isser ^schen Gonococcus für die foren&ische

Medizin. Kral (Prag).

Spietschka, Theodor, Ueber cinenBluthefnnd bei Purpura
h aemor r h agica. (Archiv f. Denn, und S)philiB. 18^1. Heft 2.)

Spietschka fand bei 2 Fällen von Purpura haemorrhagica

trete beinahe nnanterbroehener BlaUmfon kdne erhebliche AnAnia. Das
Blut enfhielt eine Anzahl kernhaltiger, rother Blaifcllffperchen, ein Be-
fund, der darauf hinweist, dass eine ungejnein schnelle Regeneration

der rothen Blutkörperchen und des Hämofrlobingehaltes erfolgt ist

Wie bekannt, enthalten ja rothe Blutkörperchen in ihrem Jugeudzü-
stande Kerne, so dass die Auuahme Spietschka 8, dass es sidi

hier um noch unreife, zu früh in die Blutbahn gelangte rothe Blut-

körperchen handle, anf allseitige Zaatimmnag reäuien dflrfta.

Ledernann (Breslaa).
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Bms. J.1LT.9 1) HetiebremBerne. S) TilUeg til min Ar-
tikel ^Ed Bremselarve i Hj&rnen hos en Best (Tld»-

Skrift for Veterinärcr. Bd. XXI. 1891. p. 1—24)
Verf. hat die im Pferde schmarotzenden Bremsenlarven und ihre

Kntwickelung genauer untersucht. Folgende Punkte in seiner mit

guten, originalen Abbildungen versehenen Abhandlung dürften beson-

ders hervorzuheben sein:

Die Lam des Gatt rophi Ins dorelilAaft ton ihreoi Eni-
achlOpfen ans dem Ei Ua aar Eriangnng ihrer ?oDeD Gitae vier

Stadien, welche näher beschrieben werden. Die beiden ersten — von
welchen das zweite bisher unbekannt war — sind einander sehr ähn-

lich, während sie von den beiden letzton sehr abweichen, welche
wiederum mit einander ziemlich übereinstimmen. AulTallend ist das

bedüuteude Zonehmen der Larve an Umfang, welches namentlich im
dritten Stadinm stattfindet, ebne daas die Bant gewechselt wird.

Das Untersuchongsmaterial jonger Larven erhielt Verl dnrch einen

Zolall. Zahlreiche Larven hatten sich in die Zungenschleimhaat
eines Pferdes hineingebohrt, und, wie bei anderen ähnlichen Ver-

irmngen, waren sie in ihrer Entwickelung stark gehemmt worden.

Verf. erwähnt aus eigener Erfahrung noch ein Paar andere Fälle von

Verirrung der Gas trophilus- Larve uud gibt eine Zusammeu-
BteDung mehrerer andersr ans der Litterator. Yen den Gastro-
pbilns- Larven ist 0. pecornm bei weitem die liäufigste im
Magen der Pferde in Dänemark, obgleich das vollkommene Insekt zu
den grössten entomologischen Seltenheiten gehört. Fast alle Pferde,

welche bei der Kopenha^cner Veteriuärhochschule zur anatomischen
Dissektion kommen, enthalten Gas trophilus -Larven.

In seiner zweiten Abhandlung gibt Verf. Aufschlüsse Uber das

VerfconuneB tob Hantbremsen (Hypoderma) beim Pferde in Däne-
mark nnd Herwegen, hauptsächlich nach Berichten von Thicrärsten,

aad erOrtert zugleich einige in der Litteratur beschriebene FäUe von
Bremsenlarven im Gehirn des Pferdes. Im Ganzen sind ihm 6 Fälle

von Bremsenlarven im Gehirn des Pferdes bekannt; nur in einem

derselben handelte es sich um einen verirrten Gastrophilus, in

dreien waren die Schmarotzer unzweifelhaft und in zweien wahr-

eebeinlici Hypoderma-Larven. H. Krabbe (Kopenhagen).

Untersuchuagsmothodeii» Instrumente etc.

B^ArsenTal, Emploi de Tacide carbonique liquefiö
ponr 1a fiitration et la Sterilisation rapides des
liquides organiques. (Comptes reudus de TAcad^mie des

sciences de Paris. Tome CXII. 1891. p. 667 fl.)

Verf. beschreibt eine Methode, Flüssigkeiten auf kaltem Wege
zu stonlisiren, und zwar mittelst Filtration durch Porzellan nnd
ndtteist der spezübKh bairteiientodtenden Wirlrong» welches der
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Dnick des zu verwendenden Gases (flüssige Kohlensaure) ausübt.

Der mittlere Druck, der bei den Versuchen in Anwendung kam, be-

trug 45 Atmosphären (Beschreibung und Abbildung des Apparates
mtlflflen im Original naebgeseheD werden). Unter diesem Dnux UaA
sich eine Lösung ebenso sterilisiren, wie im AntoUave. ABenUngs ist

die Widerstandsfähigkeit der Mikroben sehr Terschieden, aber lasst

man den Druck l&nger andauern und erhöht man seine Wirksamkeit
durch Dazutreten einer Temperatur von 40 ®, bei welcher die Albu-
minoide noch nicht koaguliren, so vermag ihm kein lebendes Wesen
zu widerstehen. Indem man nun beide Faktoren, Druck und Wirme,
aagemesaen steigert, Isasen sich gewisse Knltoien absciiwiiGliea, in

der Entwickelmig zurtkckhaften tt. 8. w. Lftsst man endlidi Fütnfion
und Druck zusammenwirken, so steht der Reichthum der filtrirten

Flüssigkeit an KolloidsubstaTizen in inniger Beziehung zu dem auf

die Flüssigkeit ausgeübten Druck. Man kann z. B. bei Filtration

einer Mischung von Pepton und Hühuereiweiss den Druck so weit

erhöben, dass anfangs nur Pepton allein filtrirt; bei 50—60 Atmo-
sphiren aber passirC Alles das Filter, fignrhrte KOrper aosgenommen.
Bei Filtration von Flüssigkenten, wddie verschiedene Fermente ent-

halten, wie z. B. der Pankreassaft, lassen sich nach und nach Fil-

tratc gewinnen, deren Wirksamkeit sehr verschieden ist, da gewisse

Fermente ausschliesslich oder mindestens viel schneller das Filter

pasaireii, als andere.

Verf. glaubt, dass sich aus dem bei Benutzung des Apparates
Beobachteten eine Ar die Physiologie und organische Chemie wic^
tige analytische Methode herausbilden könne. GegeniArtig leistet

der Apparat die grössten Dienste dadurch, dass organische Flüssig-

keiten, die für subkutane Iiyektionen benutzt werden, mit demseiben

kalt sterilisirt werden. O. £. R. Zimmermann (Chemnitz).

Tauglian, Victor G», The examination of drinking-water
wtth speeial referenee to its relalion lo typhoid
fever. (Philadelphia Med. News. No. 909. 1890. p. 641.)

Wenn die bakteriologische Untersuchung eines verdächtigen

Wassers rechtzeitigen Nutzen bririf^rn soll, muss sie so rasch als

thunlich beendet und das Gutachten in möglichst kurzer Frist ge-

liefert werden. Neben dem üblichen, gleich nach deui Eintreffen der

Wasserprobe vorgenommenen Anlegen von Platten fll>erträRt Verl
ffleichneitipr «nen IVopfsn des zn prttfenden Wassers in BoniUon, be-

lässt das Röhrehen S4 Stunden im Brfltofen und injizirt dann 80
Tropfen der Kultur intraperitoneal an weisse Hatten, die den ge-

wöhnlichen Wasserbakterien gut widerstehen, oder an Meerschweinchen.

Gewöhnlich gehen die Thiere innerhalb 12 Stunden zn Grunde, wenn
patbogene Mikroorganismen im Wasser vorhanden waren. Nun
werden bei der Autopsie ans Müs, Leber und Nieren wiedemn
Platten angelegt, die nseh 24 Stnndoi genflgend entwicksli sind, vm
mit den primären Wasserplatten verglichen werden stt kOnnen. Dss
Zählen nnd Bestimmen der Kolonieen nuf den letzteren p:eschieht in

der bekannten Weise Mittlerweile ist auch die chemische Analyse

durchgeführt und so kann unter günstigen Unistanden das Gutachten
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Schoo ^. Tage uiich Kuipfaog liei Waääerprobe abgegeben weideu.

Ob^dvch Ott 4imm Verfriimn Uom (Ue fttr die VmadwOiim
ythflgw» MikroorgauisoMD luusligewiMeii werden kfinnen, aicht aber
jene ner fQr deu Meuscben patbogeoeo, wird andoptneite ans daeiD
positiven lU^ultate der Tbierversuche dif; Ueberzeugoog gewoniieii,

dass das Wasser zu Genusszwecken ungeeignet ist.

In einer Tabelle folgt die Zusaramenstellung der Ergebnisse der
b&kteriologischeu uud clieiüiiickeii Axiaiväe voü 77 (davon '69 nach
der ernftbatea Ifetbode aiitemehteo) WaaBerofoben, you «elcbea l<$

als IMraa femraacbewl angeeeben worden, 29 ans einer verdäch-
tigen Umgebung stammten und die übrigen unverdächtiges Wasser
betrafen. Von den erstj^enanntfii 19 enthielten 15 Proben für Thicre
patliogene Bakturieo, bei allen übrigen 61 W^issern wurden nur in

^ Probeit patbogene Keime gefuudeii.

Von den aus Wasser isoliiteu pathugeuen Mikiooiganismeu
werden angeführt:

Bacillus ein bewegliches KttrzBtflbchen, daa Gelatine nicht

verflüssigt» auf Kartoffel als feuchter, weiter, etwas prominirender
Rasen wächst, keine Gasbildung verursacht und sich gut mit den
gewöhnlichen Aniiiiifarben und nach Gram färbt. Ks ist sehr

pathogen für Ititten uud Aleerächweiuchen, indifferent für Kaninchen.

Bacillus B ist ebenfalls ein bewegliches Kurzsiabchen, das
die Gelaliae ent spät and in geringem Maasse verflüssigt und
manchmal im Beginne adnea Wachtthoma Oasblasen entlang dem
Impfstiche bildet. Sonst stimmt es in seinen kulturellen, tinkto-

riellen und pathogenen Eigenschaften mit Bacillus A überein. Es
wurden Kulturen von A, B und vom T yphusbacil 1 u s an Katten
verimpft. A und B tödteten einen grösseren Prozentsatz der Thiere,

als der T^phusbacillus. Die von den 3 Mikroorganismen ge-

aetstaa liaiotten wmn jedoch immer die gleichen.

Bacillus C verflmgt die Gelatini rasch unter Gasbildnag,

färbt sich mit den gewöhnlichen Anilinfarben und nach Gram,
wächst auf Kartoffel wie der Typhusbacillus, bat aber mit
demselben weiter keine Aehnlichkeit. 10 — 15 Tropfen genügen, um
weisse Haiteo zu tödten. Die Virulenz geht beim saprophy tischen

Wachsthum verhältnissm&ssig rasch verloren. Die von ihm verur-

aachten pathologischen Verandemngen sind gani venchieden von
Janen, welche die Bs^illen A und B hervarbringen.

Bacillus D ist wahrscheinlich nicht pathogen, tödtet aber die

Versuch sthiere durch raach produzirte chemische Gifte. Er entspricht

keinem der in Eisen berg's Tabellen angeführten Mikroorganismen.

Bacillus E verflüssigt Gelatine nicht, waciist Jaogsam in

Stichkultureu, unsichtbar auf Kartoffel und verliert seine Virulenz

bei kOnatlicbar Zucht Betnbttltnrin führen nicht immer den Tod
daa Veianchathiaraa berbei, während eine mit einem Tropfen des be-

treffenden Wassers angelegte, 24 Stunden alte Bouillonkultur sicher

tödtete. Dieser Mikroorganismus steht dem Typhusbacillus
najie und ist vielleicht mit ihm identisch. Mit dieser event. einzigen

Ausnahme konnte der 1 y p Ii u s b a c i 1 1 u s in keinem der untersuchten

Wässer nachgewiesen werden.
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Ans den BoaUlonktiltareQ der BaclUen A und B ieolirte VtA
2 T^nalbnmine, neldie rieh dtemiach niclitm eimmder BBt«rMliflid«i

laiBeiif jedoch eine selir Terachledene pkjiielogiscbe Wirkung auf

YeniiaiKhlere insOben. Kr 41 (Png).

Stcmberg, €^«o^ge M., Cocoannt-water as a cultare-
iiuid. (PhUadelphia Med. News. Ao. 922. 1890. p. 262.)

Die in Weetindien als ,.agiia coce*^ bekannte Flokigkeit, tvekhe

die unreif» Koheenfltte entliiuteD, ist, entgegen der Kokeemilcli tn
feifea Nflaee», vollkommeo durchsichtig. Eiue von van Slyke tur-

penoinniene chemische Analyse ^ab für selbe die folgenden mittleren

\Verthe; Spezifisches Gewicht 1,02286, Wasser^f halt 95 ^/g, Aache

0,618 "/o, Glukose 3,97«/,, Fett 0,119 «/o, Albumin 0,133 «»/o.

Diese Flüssigkeit bildet einen Yorzüglicheu Nährboden für zuhi-

reiche Artenm MifcrooigaBinneD. Man bmaeht sie Mxi m eted-

liairen, wenn aie unter den nOthigea Kaatden ihrran keimdi^lei
B^&lter entnommen und in sterlfiahrte BeagemgUachen eiaiefBUt

wird. Die Reaktion ht sch\Yacb saner, weshalb sie für gewisse

pathogene Mikroorganismen vor der Benntsnng neutralisirt werden

muss. Kral (Prag).

BMbiherg, A., Freih. t., Kachweia fon Eiterkokkan in
Blute als diagnoatiaehea HfllfattitteL (Wieaer Ufa.

Wochenschr. 188a Ko. 38. p. 731.)

Verf. gelang es, bei 4 im Originale eingehend geschilderten

Fflilen mittelf^t der bakteriologischen Untersuchung des Blutes die

urspriiügliciie Diagnose zu berichtigen. In allen 4 Fällen wurden
aus dem Blute Eiterkokkeu (Streptococcus pjogenes, Sta-
phyloeoeeas pyogenea albos und zweimal Btaphyloeoecvs
pyogenes aorena) gesfichtet und dieser Befand erwiea sieh in

2 Fällen auch fheiapeatisch von Nutzen. Ausserdem machin VeiC
Blutuntersuchungen nach 5 Laparatomien , als sich in den ersten

Tagen nach der Operation beunruhigende Symptome einstellten. Die

n)it dem Kulturverfahren gewonnenen negativen FLesaltate wurden in

allen Fallen durch den bald wieder eintretenden normaleo Verlauf

bestätigt Bei 8 progrediemten Phlegmonen, einer nhuten Oataoaqre-

litis und 4 septischen Feritonitiden Iraimlett die Etterkokk» teBm
blcaa dreimal nachgewieaen werden, was sich daraus erklären Iftsst,

dass gewisse Formen von Sepsis ausschlicsf?lich dnrch Resorption

phlogogener, chemischer Stoüe aus dem primären Invasionsberde ect-

stehen, andererseits die Kokken im kreisenden Blute wenig zahlreich

vorbanden t>ind und nicht jeder Tbeil des entnommenen Troufeiiä

ttothwendigerweise einen lebeniflüiigen Keim an enthalten braacht
Verf. empfiehlt die bakterielogiaehe BinUmteniiehung als düs-

renzial-diagnostiaehes Mittel fflr gewisse veraweifelte Fälle. Wenn
auch bei einem negativen Kulturergebniss das Vorhandensein eines

versteckt sitzenden Eit^rberdeä nicht ausgeschlossen bleibt, wird ei:,

l ositives Resultat immerhin fttr die Deutung des i^idens von W efUi

ötiü. Kral (Prag).
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Schutzimpftng , künstliche Infektionskrankheiten, Entwtek-

limgiheiiiiiiiiAg imd VarakilituBg dar Bakierian ate.

Ferren, Nota sobre la vacunacion contra e! envenena-
rnieulo ditterico agudo experiraental prusentada k
1 a R ü a 1 A c a d e in 1 a d e M e d i c i n a d e B a r c e l o n a e n A b ri

I

de IÖ9ü. (Güceta mtidica cutaUua. Ib9i. lio. 1.^

Die Benerlrang M. O. Hoffmann's, dasB die mit altm Kul-
turen des Loeff1er* sehen Bacillus geimpften MeerachweincheD sa-
weilen die Impfang mit frischen, virulenten Kulturen ertragen, hat
den Verf. m einschlägigen Versuchen veranlasst, deren Krf^ebniss

darauf hinausläuft, dass der Erfolg konstant ist, wofern man nur

darauf achtet, die Einspritzungen gleichförmig möglichst oberflächlich

zu machen.
Der den FMadonenibnuieD eDtacmnieDe imd in oeutraler oder

leicht alkalischer frischer Fleiscbbrttlie bei 35^ C gezüchtete Diph*
theritisbacillus liefert Kulturen, die nach wenigen Tagen schwach
sauer reagiren und ausserordentliche Giftigkeit besitzen , so dass

oberflächliche Einspritzungen von 0,2 ccm unter die Bauchhaut die

Thiere innerhalb 40 Stunden tödten, ohne Örtliche oder merkliche

Allgemeinerscheinungen hervorzurufen; kleinere Dosen lassen Zeit

mr Entiteliimg ansgesprocheBer VergiftangierMhetoQiigen and elnee

gallertartigen Oedems an der Einstichstelle. Nur selten (3 Mal
unter 71 Thieren verschiedener Spezies) erfolgt der Tod noch lange
nachher durch Lähmung, wenn die Menge oder die Virulenz der

eingeimpften Kultur nicht hinreichend war, um bedeutende örtliche

Störungen zu veranlassen.' Bei Tauben kann man schnell recht

charakteristische Pseudomembranen erzeugen, wenn man denielben

uiter der Zange BfcariMrt nnd darflber einen Pinael mit einer auf
laatem Blutserum gezflchteten Knltnr anastreicht

Beim Menschen bringen die Einspritzungen des Diphtheritis-

giftes keine konstante Wirkung hervor; ein Tropfen in die Gegend
des rechteu Triceps eingespritzt, erzeugte beiFerran selbst keiner-

lei Erscheinungen; dai-authia mipfte er au derselben Stelle seine

Frau, seine zwölQäJirige Tochter, seinen achtiährigen Sohn und sich

selbet nit 04 ccm einea Yfarna» ^eo dem Qß MeerachwelnclMn in

30 Stunden tödteten. Bei dem Sohne bildete sieh an der Einstich-

stelle ein kleiner Entzündungsknoten, der 5 Tage dauerte, ohne
weitere Störungen zu verursachen ; bei Mutter und Vater war der

Entzündungsherd ausgesprochener, veranlasste ein 6—7-tagi^'üs

Fieber und verheilte erst nach 14 Tagen. Bei der Tochter waieu
die Störungen noch grösser, Ober- und Unterarm achwelta bedeor

leod an, ea entatand Sehflttelfroet and allgemeinea Fieiber, daa Infi-

sirte Zellgewebe wurde brandig und ransate durch einen Kreuzachnitt

entfernt werden; erst nach einem Monat war das Kind wieder gesund.

Kleine Beigaben von Gallus- und Pyrogallussäure, Hydrochinon

und Ikonogen sterUisiren die Kulturböden ; so z. B. genügt 0,001 g



Qalliissiare^ nm 15 ccm FldadibrOlie Ittr die Eotviddiiiig det Bi-
dllus aaUnglich la mMhen; dagegen verwandelt der ZusntE foi

0,01 g zu 1 ccm Virus dieses in Schutzirnpfstoff. Die aus dem fil-

trirten Virus mit Gallussäure gefällten und ausgewaschenen Toxal-

bumine bringen je nach der Doaia tödtkche oder ScbuUwirkiuig
hervur.

Die exydirendflD SabetanzeD, wie ttbenDanganaaiiree KaH uai
doppelchromsaures Kali oder Ammon oder Kalnni hinden) in kleiner

Menge die Entwickelung des Bacillus keineswegs
;
gleich wirknngalM

sind die Dämpfe von Kampfer, Lavpudel- und Nelkcnö], Schwefel-

wasserstoff, Milch- und Citronensaure iu hinreichend it Menge, um
deutlich üaure Reaktion zu bewirken; dagegen verzögern die Ter-

peatinöldämpfe die Euiwickclung der Bacillen.

Was den Einfluss der Temperatur aubetriiit, so iaud errau,
dM8 Mlebe von 88^, 39", 40« dorn D^btheriebedUos die EnMdn-
long bedflotend encbweM und die Vindeon der Knltnren aelir ber-

absetzen. Wenn man eine bei 35* angesetzte Kultur BMb &—

4

Tagen während 24 Stunden einer Temperatur von 45^ aussetzt, ver-

wandelt sie sich in Impfstoff, der seine Schutzkraft auch rjach dera

Fiitnren behält. Das Filtriren genügt auch, um virulente Kuiiuren

durch Üeseiüguug der Bacillen ab^uöchwachen und iu Immumt^
?er]eibenden unpAtoff in verwandeln; in seltenen Fallen tritt jedoch

nocb spät der Tod durcb Labmnng ein«

Das Soonenlieht verwandelte bi 4 Standen 85 ccm bei SO* C
in Impfstoff, nicht blos durch Beeinflnsanng der Toialbnaune, aonden
ancli durch Tödtnng der Bacillen.

Audi die Veniüimung aut V50 bis ^/,o schwächt die Viruh : z

so ab, dass Meerschweuichen nicht mehr getödtet werden, soiidciu

sogar Immunität bekommen, wenn man die Impfung mehrmals
wiederii4lt

Etile dnicb Si-standim Verweilen bei d5* abgescbwacbte Kd-
tur verursacht, unter die Haut eingespritzt, kalMiiel Erscheinangeo,
weder in Meerschweinchen, nocb bei Kindern, wenn die Inoculation

gleich geschieht; während der Aufbewalirung kann sich aber so ei- e

abgeschwächte Kultur regcneriren und dann unbeiivoU wirken, «ic

leider ein Fall gelehrt hat.

Wenn man Meerschweinchen dreimal, in Zwischenräumen vod
5—10 Tagen, jedeeaal 0,2 ecm ein» alijgescbw&dit^ Kultur dn-
spritst« und swar m beiden Seiten der linea alba, wlderstaheB sie

dann der Einspritzung der Minimalquaatitat, die sie sonst in 86
Stunden tödtete. Die Kontrolleinspritzung muss möglichst ober-

flächlich in die Dicke der Haut gemacht werden. Die Dauer dieser

Widerstandsfähigkeit oder zeitweiligen Immunität beträgt weoigbtens

einen Monat, und es lässt sich vermuthen, dass hier wie anderswu
aneb später nocb hinreiebende ImoMinltit sorbckUeibt, um daer na-

tarlicben Anstedtung Widentand au leisten, wenn das aaeb der vid
Starkeren experimentellen gegenüber nicht mehr der Fall ist Daitbcr
noBS jedocb eine wdtera und längere Beobaebtnag entsehddea.

Seatifioa (Barcelona).
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Tüfany, Flayel B.. M e t ii y 1 - V i o 1 e t. (Tbe Journal oi tbe Äme-
rican Med. Ass. Vol. XVI. 1891. No. 8.)

Der Verf. berichtet Aber seine ErfahruDgen in der Anwen-
duDg des Metbylvioletts bei den verschiedenartigen entzttndlichen

Prozessen des Auges und kann Oberall eine vorzügliche Wirkung
desselben konstatiren. Vor allem betont er die Ki^a'nschaft: des

Methylviolett^j, die Pupille zu erweitern, aucb in dmi Fallen, wo es

durcb Atropiu nicht mehr gelingen wollte. Gewöhnlich wurde eine

Losung von l : 1000 angewandt oder in Form einer Pasta in einer

Konzentration Ton 1 : 200. Besonderer Nachdruck soll auf die ab-
solute-ArsenMhdt des MethylTioletts gelegt werden.

Mignla (Karlsruhe).

ijroltz, E. Ton der, Anilin als A n t i septicum. (New Yorker
Med. Monaläachr. 18UÜ. Hei't 7. p.

Verf. verwendet 2<>/oo wftssrige LOtungen von Methylviolett

oder Anilinrotb zu Ausspülungen bei Blasenicatarrhen, Gervical-

katarrhen gonorrhoischer Natur, Blennorrhoea neonatorum, Traumen
und Lfiäioncn verschiedener Art, bei Urethritis in alkoholisch rr Lö-
sung, zu intrauterinen Irrigationen u. a. m. und erzielte mit dem
Verfahren sehr günstige Resultate. Um die Uebelstinnie zu ver-

xueiden, welche das intensive Färbungsvermögeu dei Anilinfarbstuife

mit sich bringt, benutzte Verl aucb Anilinül in l^/^ wAssriger L0<»

sung, und zwar ebenfalls mit befriedigendem Erfolge. Es stellte sich

jedoch heraus, dass das Anilinöl bei manchen Kranken selbst in noch
grösserer Verdünnung ^0/)25^/o) lebhaftes Schmerzgefühl hervorruft,

was auch durch einige, im Originale nicht näher mitget heilte Tliierver-

suche seine Bestätigung fand, weshalb Verf. das Auiliuui bei trauma-

tibcbeu Augenaffektionen nicht mehr anwendet. Kr dl (Prag).

Kessler, Adolf, Py oktanin, tbe new bactericide. (New
York Med Record. No. 1026. 189". p 7 )

Verf. iheilt 2 Fälle von syphilitischen Geschwüren und ausge-

breiteter gangränöser Dermatitis aus seiner Praxis mit, welche monate-

lang allen Heilversuchen widerstanden. Nach Anwendung von Pyoktanin

hOrte die Eiterung sofort auf und beide Patienten sind nun in rasdier

Genesii^ begriffen. Kräl Prag).
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Originalberichte über Kongresse.

Bakteriologisches vom X. internationalen medicinischea
|

Kongresse zu fierlin» 4.-9. August 1890.
(IWlMlMaf.)

Ans den Abtiieilnngs-SitzimgeQ.

III« AbtheUang: Ailgeuetue Pathologie und jM^Uioiogiaeke
Anatomie.

Herr Oibier (New loikj, Wasserstoffsuperoxyd uod Ozon,
Vortr. liusä Wasserstoffsuperoxyd einige Mmulen lang auf Kul- '

tureo ?erschiedeoer Alikroorgauismen (Cholera, Tvphus, Gelbfieber,

Osteomyelitis, Wuthvirtts, B. py ocyaneus, prodigiosus, Ifega-
terium, Streptoe. pjog.) einwirken an<t sgte letztere dsAii am.
Alle Mikroorganismen waren abgeiodtet. Wasser, in welchem uiit^r

entsprechendem Drucke das Jnfuche Volumen 0 gelöst wird, besi*it

nicht die antiseptischen Eiguuächafteu des Wasserstoffsuperoxyds.

Der bei der Zersetzung des Wasserstoffsuperoxyds frei werdeude 0
ist TOD sehr aktifer Energie, ähnlich dem C^u, und man kann da-

her anoebmeD, das» das Ozqd der wirksame Bestandtheil des Was8a>-
StoÜBuperoxyds sei. Das Jflngst von Marchand entdeckte Glyko-

zon wird durch Einwirkung von Ozon unter hohem Drucke auf

Glyceriii bereitet und besteht aus 1 V. Glycerin und 15 V. Ozon.

Es vernichtet fast augenblicklich den H. antliracis, Megaiö-
riuui, prodigiosus und p y o cy u u e u s , etwas laugsamer dea

TyphusbacUlos und aadere Mikroorganismen. Das Wasseratolbapcr
oiyd wftre fOr die Praxis aus den folgenden GrQnden sit empMleB.
Es scheint auf thierisebe Zellen keine schädliche Wirkung MSxuQbeo,
vernichtet hingegen energisch pflanzliche Zellen: Mikroben. Es be-

sitzt keine toxischen Ki<::enschaften, ob es nun subkutan imizirt od«
in den Digesiionstraktus gebracht wird.

Herren OamaleYa (Odessa) und Cbarrin (Paris), Ueber die anti*
phlogi s tischen Wirkuiifjen (mit Demonstration).

Die Wirkung phlogogener Substanzen kann verzögert oder ganz

aufgehobeu werden, wenn mau in den Kreislauf verschiedeue Stoffe

it^izirt, von welchen wir die sterilisirteu Kulturen des B. pvocya-'
neos, des Mets cbnikoff* sehen Vibrio und 5—10% Koehaali-
lösung anführen wollen. Dieselbe hindernde Einwirkung manifestiit

sich auch während des Verlaufes gewisser Infektionskrankheiten.

Wir IkiIm'd die-^on Nlor^oii eine Einreibung mit Krotonöl auf deui

linken Ohie cioca jeden der beiden Kanuicheu gemacht, weicht; v»ir

die Ehra haben zu demoubtrireu. Nach der Applikation des Oeles

wurden 10 ccm Salzwasser in die Vene dea rechten Ohres dieses

rotben Kaninchens injixirt und dieselbe Injektion nach 3 Stundet
wiederholt Man sieht jetzt, also 6 Stunden nach der Einreibung
des Krotonöles, dass das Kauiucbeii, wcAchea das SaUwasaer etbaltea

Digitized by Google
J



Bakteriol. vom X. interuAtiooaiea mediciui«cb«Q Ki>a|(r«»&e au Berliu.

hatte, keine entzOndlichca Erbchüinungcn aiu eiugoriebeuuu Ohre
dartxietflt Das zweite hiogegeo zeigt eine sehr «usgesprodiene
ezaadatiYe Dermatitis.

V* AMbelluigs Innere Medldn«

Herr Kellmaiin (Leipzig), Ueber PseadomlkrobeD des nor-
malen und pathologischen Blutes.

Sowohl unter normalen als unter pathologischen Verhältnissen
küuimeü im Menschen- und Thierblut Gebilde vor, welche mit Mi-
kroben verwechselt werden können. Auf Sülche VtTWK h^eluiigeii

sind z. Ii. gewisse Publikatioueu von S a 1 i s b u r j , 11 a 1 1 i c r
,

Ferrler, Lostorfer, Job. Lfiders, Bettelhelm, Richard-
Bon and von Hoffmann su beziehen. Zum Theil entsprechen
diese Psendomikroben übrigens auch vollständig dem, was vor einiger

Zeit von Klebs, Marchiafava und Anderen als Malaria-
bacillus resp. -Spore beschrieben wurde. Wahrscheinlich sind aber
auch mehrere in neuerer Zeit verötfentlichte rioLu/ueiibeiüüiie in

pathologischem Blut (peruiciöse Auäuiie, Skorbut, luiiuenza u. s. w.)

aof Ahnliclie Tänscfanngen surflckzoitthren. Nach Vortr. handelt es
aich in der Hanptsache am folgende Formeu: 1) einfache, randliche,

etwa 0,5 n messende und noch kleinere Gebilde, 2) grtesere, kreis-

runde und ovale, 3) klcin<* und grösscir, stabchenartige, und 4)
niannigfachi' Kombinationen der genannten zu diplo-, triplo- und
streptükükkenartigen Elementen, Doppelstäbchcn und Stäbchenreihen.

5) £in besonders merkwürdiges Gebilde ist auch das der Hantel.

Alle zeigen in der Kegel eine oft höchst sonderbare, von Eigeabe-
wegong Itaum zu unterscheidende Beweglichkeit. £3 lässt sich nun
beweisen, dass diese Gebilde zum grossen Theile weiter nichts als

Abschuürungen uiiJ Zfrfallsprdflnkhi der rothcn Blutkörperchen dar-
stellen : ein audurer Titeü derselben stammt aus den Leukocyten,
waaruiid die Blutplättchen fast gar nicht in Frage kommen. Zu
warnen ist vor Scheinkulturen in flüssigen Substraten; feste Nähr-
boden ergeben keine Vermehrang.

Herr Nenadovic (Paucsova), Uebcr dou Ei ufluss der Mala-
riagegend auf den Verlauf der lafektionskrank-
heiten.

Es ist bekannt, dass der Malaria-Mikroorganismus, als welchen
wir da> ^falaria-Plasmodium anerkennen, insbesondere in den Sumpf-
gegenden, wenn eine wärmere Jahre.szeit hinzutritt, blüht. Eine
solche Gegend ist auch das südliche Gebiet Ungarns, das liier sehr

breite Inundationsgebiet der Donau. Die Malaria herrscht daselbst

endemisch ond in allen möglichen Formen, unter anderen auch in

einer Form, welche keine manifesten Krankheitserscheinungen dar-

bietet und dennoch als Malariainfektion aufzufassen ist, weil auch
bei (lieser Form die Plasmodien in den rothen fJlutkörpercheu nach-

gewiesen weideil können. Vortr. hatte während seiner 20jiihriireu

Spitalpraxis in Süduugarn mehr als 400 Obduktioneu vorgenommen
mid nie eine intakte Müs und Leber, auch bei ganz Gesunden fast

ausnahmslos eine Aber die Norm grosse Mttz gerondeo, so dass das
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path(j-nomisclie Zeichen eines jedcii in «lie«or >Ia]ariagefiend Wohn-
Lulteu eine vergrösserte Milz igt. Die durciiäeuciitu Bevülkeruug bat

eine Behwftebmig ihrer KonstitatioD erfitten ood setit den antes
InfeküODskraDkheiten nur dne ninimale Widerstandskraft entgegen.
Die Diphtherie tritt in der unteren Donaog^gend fast immer in der

intensivsten Form auf, die von ihr befallenen Kinder starben nahezQ
alle. Leichtere Formen von Scarlatina sind selten zu sehen. Die

Mortalität beträgt bei Diiilit herie und Scarlatina 80^' o. Aehiihch

verhall es sich bei Morbiileu und katarrhalischen und kraupusui
PneomonleeiL BemerkenBwertb ist» dass die enMÜmteo JakMum^
krankbelten stets einen erhebliehen Milstomor aufweisen, was, wie

bekannt, in anderen Gegenden nicht regeUn&ssIg vorzukommen pflegt

Offenbar wird man diesen Umstand in Beziehung mit der Malaria-

infektion brinqen müssen, welche die Milz schon vorher verändert
und damit einen locus minoris resisieotiae geschahen hat

I^ForUeUaug fulgt.)
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